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Dornbirner

Demeinsestart
Erscheint jeden Sonntag. Preis für Jänner, Februar und März, Sch 0.80, im Inland mit Postversendung, Sch 1.— nach
Deutschland und in das übrige Ausland, Sch 2.—, einzelne Nummer, Sch 0.10. Einschaltungen kosten Sch 0.15, der

Zeilenraum und sind bis spätestens Donnerstag abends kostenfrei ins Rathaus zu bringen.

Jahrg.56.Sonntag, 14. Juni 1925Nr. 24

Wochenkalender: Sonntag, 14. Juni, Basilius, Montag, 15. Vitus, Modest. Kresz., Dienstag, 16.
Franz, Regis, Mittwoch, 17. Rainer Adolf, Donnerstag, 18. Markus, Marzellian, Freitag, 19. Juliana,Benno,

Samstag, 20. Silverius.Märkte in Dornbirn: 22. September, 6. Oktober, 20. Oktober, 17. November 7. Dezember.

Juni, von 4—5Im 3. Bezirk, am Freitag, den 19
Uhr nachmittags, in der Turnhalle der VolksschuleKundmachungen
Oberdorf.Im 4. Bezirk, am Montag, den 22. Juni, von 4—5

Holzarbeit. d)
Uhr nachmittags, in der Turnhalle der VolksschuleDie städt. Forstverwaltung vergibt noch einige Ab¬

Haselstauden.teilungen Windwürfe zum Entästen und Entrinden oder Diese Impfung ist unentgeltlich, während jede andere
fertig Aufarbeiten. Impfung zu bezahlen ist. Alle Eltern nicht geimpfter

Auskunft erteilt das Forstpersonal. Kinder, werden dringend ersucht, diese Kinder bei der
erwähnten Gelegenheit impfen zu lassen. Die Impf¬Der Bürgermeister: i. V. A. Winsauer.2806 linge sollen mit reiner Wäsche und reingewa¬
schenen Armen zur Impfung kommen. Auch dieFloßholzscheine.
Schulleitungen und titl. Lehrpersonen sind eingeladenDie angemeldeten Floßholzscheine können am Freitag,
aufklärend zu wirken und für die Teilnahme der Kinder

den 19. Juni l. J. während der gewöhnlichen Amts¬
an der öffentlichen Impfung einzutreten.stunden im Rathause, Zimmer 17 und von 6 bis 8 Uhr Es ist zu beachten, daß das Impfzeugnis in vielen

abends in der Wohnung des Försters Rhomberg, Eisen¬ Fällen benötigt wird. Sehr oft sind den Ansuchen in
gasse 11 gegen Entrichtung von 30 g per Schein abge¬ einen Dienst, um Bewilligung zum Eintritte in eine
holt werden. Mittelschule und fast ausnahmslos bei Bewerbung umDer Bürgermeister i. V.: A. Winsauer.2850 Verleihung eine Stipendiums Impfzeugnisse beizulegen.

Ebenso benötigen die Kinder, die in eine FerienkolonieVerlängerung der Vormundschaft.
aufgenommen werden, den Nachweis der erfolgtenUeber Johann Huber, geboren 15. September 1904 Impfung. Auch aus diesen Gründen ist den Eltern zu

in Dornbirn und dahin zuständig, wurde wegen Geistes¬ empfehlen, ihre Kinder impfen zu lassen
schwäche die Vormundschaft auf unbestimmte Zeit ver¬ Kinder aus jenen Familien, in welchen ansteckende
längert. Krankheiten herrschen, sollen nicht zur Impfung erscheinen.Als Vormünderin ist seine Mutter, Magdalena

In Fällen, in welchen infolge Schwächlichkeit der Kin¬
Witwe Huber, geb. Spiegel in Dornbirn, 4. Bezirk, der ein Aufschub der Impfung von den Eltern in Frage
Mühlegasse Nr. 12 bestellt, gezogen wird, kann der Rat des Impfarztes eingeholt

Bezirksgericht Dornbirn, Abteilung I, werden.
am 6. Juni 1925. Die Impfkontrolle findet statt wie folgt:
Dr. Walter, e. h. Im 1. Bezirk, am Dienstag, den 23. Juni, von2799

1/24—5 Uhr nachmittags, in der Turnhalle der VolksImpfung.
schule Markt.Die diesjährige, öffentliche Impfung, bei welcher Im 2. Bezirk, am Donnerstag, den 25. Juni, von2.

nicht nur Schulkinder sondern auch andere Per¬ 4—5 Uhr nachmittags, in der Turnhalle der Knaben¬
sonen über Wunsch geimpft werden, findet statt schule Hatlerdorf.
wie folgt: Im 3. Bezirk, am Freitag, den 26. Juni, von3.a) Im 1. Bezirk, am Montag, den 15. Juni und Uhr nachmittags, in der Turnhalle der4—4½Dienstag, den 16. Juni, von 3½—5 Uhr nachmittags,

Volksschule Oberdorf
in der Turnhalle der Volksschule Markt. 4. Im 4. Bezirk, am Dienstag, den 30. Juni, vonIm 2. Bezirk, am Donnerstag, 18. Juni, von 4—5¼

Uhr nachmittags, in der Turnhalle derb) 4—4½Uhr nachmittags, in der Turnhalle der Knabenschule Volksschule Haselstauden.
Hatlerdorf.


